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AUS DEM INHALT

Zugestellt durch Post AG

In der Sonne Energie tanken. Der Frühling hielt dieses Jahr im Lande früher Einzug  und lockt
auch die „kleinen Hasen“ ins Freie. Was lag da näher, als bei der Brücke zum Lagerhaus  Schnee-
glökkchen zu pflücken, die hier jedes Jahr üppig am Bachufer gedeihen. Ostern naht und der
Osterhase hat sicher das eine oder andere Geschenk in seinem  Korb. Die Gemeindevertretung
wünscht allen LeserInnen an dieser Stelle ein „Frohes Osterfest“ und den Kindern und Jugendlichen
erholsame Ferien!             Foto: Dorothea Anderl
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In der letzten Förderperiode 2007-
2013 war die Leader-Region
Kamptal-Wagram der „Fördermo-
tor“ der Region: 480 Projekte brach-
ten rund 18 Millionen Euro an
Förderungen in die 31 Regionsge-
meinden. Mit diesem hervorragen-
den Ergebnis liegt KAMPTAL-
Wagram im Spitzenfeld aller 18
Leader-Regionen in Niederöster-
reich.

Auf Basis der erarbeiteten
Regionsstrategie und in
Abstimmung mit dem Land NÖ
wurde ab 2007 eine Vielzahl von
Projektideen diskutiert, aufbereitet,
und umgesetzt.

Mit Stolz blicken die Verantwort-

lichen auf die Förderperiode 2007 –
2013 zurück: Für 480 Projekte mit
Investitionskosten von 68 Millionen
Euro flossen 18 Millionen Euro an
Förderungen von EU, Bund und
Land in die 31 Mitgliedsgemeinden.
7.045 Euro an Fördermitteln sind in
den letzten sieben Jahren täglich in
die Region zurückgeflossen.

LEADER, das von der EU, dem
Bund und dem Land NÖ kofinan-
zierte Förderprogramm für den
ländlichen Raum, ermöglichte dabei
Investitionen in vier strategischen
Bereichen: Landwirtschaft, Touris-
mus, Erneuerbare Energie und
Dorferneuerung

„Im Mittelpunkt unserer Arbeit

steht der Grundsatz, die Stärken der
Region bestmöglich zu nutzen,
Arbeitsplätze vor Ort zu schaffen
und zu sichern, sowie aktive
Projektträger zu unterstützen“, er-
klärt Obmann Landtagsabgeord-
neter Josef Edlinger. „Unsere Region
wird sich für die Förderperiode
2014-2020 wieder als LEADER-
Region bewerben.“

„Dafür brauchen wir eine kraftvol-
le, innovative und schlüssige
Strategie, die wir in den nächsten
Monaten gemeinsam mit interes-
sierten Bürgern und mit Experten
erarbeiten werden“, so Danja
Mlinaritsch, Geschäftsführerin der
erfolgreichen Leader-Region.
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480 LEADER-Projekte verwirklicht!

Leadership unter den LEADER-Regionen: Vizebürgermeisterin Mag. Susanne Schimek (Tulln), Obmann LAbg.
Josef Edlinger, Geschäftsführerin Gabriela Hüther, ÖR Maria Forstner, Bürgermeister Franz Aschauer (Jaidhof), Bürgermeisterin
Liselotte Golda (Hadersdorf), Vizebürgermeister Leopold Groiß (Langenlois), Geschäftsführerin Danja Mlinaritsch, Bürgermeister
Franz Geier (Großriedenthal) und Ökonomierat Hermann Dam (von links) können stolz auf ihre Projekte in der Region KAMP-
TAL-Wagram sein. Lengenfelds Ortschef Otmar Gschwantner musste bei diesem Fototermin aus terminlichen Gründen leider
passen. Foto: Zur Verfügung gestellt

LEADER ist Teil des EU-
Förderprogramms „Ländliche Entwick-
lung“ zur Förderung ländlicher Regionen.
Ziel ist es, den Lebens- und Wirtschafts-
raum zu erhalten/stärken. LEADER För-
derungen werden nur in „LEADER-Regi-
onen“ ausgeschüttet. Mit 1. Jänner be-
gann eine neue LEADER-Förderperiode,
für die sich die Region bewerben muss.
Bei der Erarbeitung der Regionsstrategie
sind Interessierte herzlich zur Mitarbeit
eingeladen. Kontakt: Danja Mlinaritsch,
Rathausstraße 2/18, 3550 Langenlois
(0664/3915751) beziehungsweise Mail:
office@leader-kamptal-wagram.at
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Liebe Lengenfelderinnen
und Lengenfelder !

Vereine versetzen Berge. Der
lange Fasching bescherte allen
Faschingsnarren Glücksgefühle,
denn es gab auch in Lengenfeld
viele Angebote, um sich auszuto-
ben. 
Höhepunkt des Faschingstreibens
2014 war natürlich der 50. Fa-
schingsumzug der Volksschule
Lengenfeld, der dem Namen
„Jubiläumsfaschingsumzug“ alle
Ehre machte. Die Vereine halfen
zusammen, um hier ein grandio-
ses Spektakel auf die Beine zu
stellen. Und überall war Team-
geist  hautnah zu spüren, ob bei
den Vorbereitungen, bei den
großartig geschmückten Wägen,
den aufwändigen Verkleidungen
oder beim abschließenden „Halli-
Galli“ im Faschingsdorf. 
Als Bürgermeister freut es mich
ganz besonders, dass so viele
Vereine das ganze Jahr über in
der Gemeinde hochaktiv sind. Sie
prägen und beleben  den Ort und
das gesellschaftliche Leben. Wenn
alle an einem Strang ziehen, ist
nahezu alles möglich. Es können
Berge versetzt werden. In den fol-
genden Ausgaben von „Treff-
punkt Lengenfeld werden wir
heuer unsere Vereine vorstellen.
Vielleicht können auch Sie sich
entschließen, beim einen oder
anderen Verein mitzutun und dort
ihre Ideen einbringen. 

Ihr Bürgermeister
Otmar Gschwantner

BETRIFFT
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Laut vorliegendem Voranschlag
wird 2014 der Schuldenstand von
Lengenfeld um weitere 319.000
Euro fallen. 
Die Schulden werden von 4,315
Millionen auf 3,996 Millionen Euro,
das entspricht einer Pro-Kopf-
Verschuldung von 2.755 Euro sin-
ken. 

Den größten Investitionsbrocken
wird auch heuer wieder die Stra-
ßenerhaltung mit 275.000 Euro ver-
schlingen. Kleinere Posten werden
in die Wasserversorgung (20.000 €),
Erweiterung der Kanalisation
(30.000 Euro) und Grundabwik-
klungen in der Blauensteinerstraße
(20.000 €) gesteckt.

Weiterhin auf Sparkurs

Reise ins Mittelalter. Burgherr Otmar Gschwantner - hier mit seiner
Gemahlin Berta -  zog beim 50. Faschingsumzug  mit seiner Gefolgschaft bei früh-
lingshaften Temperaturen durch seine „Ländereien“. Der adelige Tennisverein betei-
ligte sich fürstlich bekleidet mit allem was dazu gehört. Auch die Verpflegung, die
auf dem Karren mitgeführt wurde, durfte nicht fehlen. Foto: Dorothea Anderl
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Zeichen setzen. Das
neueste Projekt von LEADER
ist derzeit die Zusammenstel-
lung der Kleindenkmäler aller
Mitgliedsgemeinden, darun-
ter natürlich auch unserer Ge-
meinde. Alle Kleindenkmäler
rund um unseren Ort wurden
kürzlich von Otto Schwarzin-
ger katalogisiert. Die Bro-
schüre unserer Gemeinde
gibt es in digitaler Form ab
Sommer 2014. Interessierte
bitte im Gemeindeamt mel-
den. Wir senden diese gerne
zu. Alles über die Leaderpro-
jekte in unserer Region lesen
Sie auf der nebenstehenden
Seite 2. 
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Hundeabgabe. Für Nutzhunde
sind € 6,54 abzuführen. Für Hunde
mit erhöhtem Gefährdungspotential
sowie für auffällige Hunde fällt eine
Abgabe von € 65,40 an. Alle übrigen
Hunde kosten € 20 pro Jahr an
Gebühr. Die Marktgemeinde macht
an dieser Stelle noch einmal auf die
Chippflicht für alle Hunde aufmerk-
sam! Bitte bei der Anmeldung des
Hundes im Gemeindeamt bekannt-
geben. Die Hundeabgabe wurde
automatisch bereits bei der 1. Quar-
talsvorschreibung verrechnet.  Hun-
dekotsackerl können weiterhin
kostenlos im Gemeindeamt abge-
holt werden! 

Öffnungszeiten ASZ. ASZ Mitte
in Stratzing (Mittwoch  8 – 18 Uhr):
ASZ Langenlois (Mittwoch 8 – 18
Uhr und Fr 8 – 18 Uhr); ASZ Nord in
Gföhl (Donnerstag 8 - 12 Uhr und Fr
8 – 18 Uhr). Mit der Benützungskarte

ist jeder registrierte Haushalt
berechtigt in jedem ASZ Altstoffe
kostenlos abzugeben. Batterien,
Autobatterien, Kühlgeräte,
Leuchtstoffröhren und auch Elektro-
geräte können kostenlos abgege-
ben werden. Kostenpflichtig sind
weiterhin Reifen aller Art sowie
Altöle etc.

Restmülltonne im Überblick:
jährliche Kosten für jeweils 13
Entleerungen 

120 l Restmüll € 139,97  
240 l Restmüll € 199,70 
360 l Restmüll € 261,07
Biotonne: 120 l  € 48,84 bei 37

Entleerungen/Jahr
Papiertonne: kostenlos
Altpapiersack: kostenlos
Restmüllsack extra: € 4,90
Grünschnittsack: € 1,20/Sack
Gelber Sack: kostenlos
Altkleider-Sack: kostenlos

Fotos & Berichte gesucht. Das
Bezirksfeuerwehrkommando Krems
beabsichtigt zum 60-jährigen Erei-
gnis des Hochwassers 1954 einen
Bildband herauszugeben. Dafür
werden noch Fotos bzw. Ereignis-
berichte von damals gesucht. Soll-
ten Sie im Besitz von Unterlagen
sein, so bitten wir Sie sich mit den
Sachbearbeitern Manfred Scho-
vanec (0664/7613744) oder Karl
Geyer ( 0676/6204293) bzw. per
e-mail an 10bsbfg@bfk-krems.at
oder 102asbfg@bfk-krems.at Kon-
takt aufzunehmen. Sollten auch
Aufzeichnungen über FF-Märsche
oder sonstige feuerwehrbezogene
Musikstücke existieren, könnten die-
se die bereits umfangreiche Samm-
lung ergänzen. Kontakt: Karl Geyer,
3610 Weinzierl/Walde 37 ( & Fax:
02717/8238 bzw  +43
676/6204293).

Die Abfallgebühren werden für
2014 nicht angehoben. Das ist die
Kernbotschaft auf Grund des
Beschlusses des Voranschlages in
der Verbandsversammlung des
Gemeindeverbandes Krems.

Das zu erwartende Budget wird
rund 6,5 Mio. Euro betragen. Für
2014 sind Investitionen von rund
einer  Million Euro geplant.

„Wir schwimmen wieder einmal
gegen den Strom. Entgegen des all-
gemeinen Trends werden wir unsere
Gebühren stabil halten. Aus unserer
Verantwortung dem Bürger gegen-
über haben wir versucht, ausgaben-
seitig den notwendigen Ausgleich
zu finden“, konnte GV-Obmann
Walter Harauer zu Recht mit Stolz
verkünden.  

Keine Gebührenerhöhung bei
den Mülltonnen für 2014

Ungewohnter An-
blick. Da steht noch
ein Teil der alten Linden
beim Marterl in der
Röhrbrunngasse. Das
Fällen dieser zwei alten
Bäume war notwendig,
da diese sehr morsch
und für die Allgemein-
heit durch herabstür-
zende Äste eine Gefahr
darstellten. Laut Aus-
kunft von GGR Andreas
Schuster werden im
Frühjahr  wieder zwei
junge Bäume gesetzt. 

Foto: Ernst Anissin

Parteienverkehr
im Gemeindeamt

Montag - Freitag  8 - 11.30 Uhr 
Montag  17 - 19 Uhr
Amtsstunden

Bgm. Otmar Gschwantner
Montag 10 - 12 Uhr / 18 - 19 Uhr
Vzbgm. Ing. Ernst Thaller
Freitag 9 - 11.30 Uhr
Um telefonische Vereinbarung

( 2365) wird gebeten!
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Erhöhter Wasserverbrauch - 
Was könnte Grund dafür sein?

Die Gemeinde wird immer wieder
mit dem Problem eines hohen
Wasserverbrauches konfrontiert.
Damit Sie bei der Wasserver-
brauchsgebühr (Jahresabrechnung)
keine unliebsamen Überraschungen
erleben, kontrollieren Sie in regel-
mäßigen Abständen ihren Wasser-
zähler. Das Kontrollrad des Wasser-
zählers darf sich nur bewegen, wenn
ein Verbrauch stattfindet !

Als Ursache eines erhöhten
Wasserverbrauches können in Frage
kommen: 
 Wasserrohrbruch im Bereich der

Inneninstallation
Tropfende Wasserhähne
Defekte Überdruck– oder Sicher-

heitsventile  - zum Beispiel bei der
Heizung oder beim Boiler)
Dichtungsschäden an WC-Spü-
lungen
Tritt ein derartiger Defekt nach dem
Wasserzähler auf, so ist ein Nachlass
der Gebühren auf Grund der hierfür
geltenden gesetzlichen Bestim-
mungen nicht möglich. Ein Defekt
an den Wasserzählern ist nahezu
auszuschließen, da diese geeicht
sind. 

Befüllung der
Schwimmbecken:
Bitte melden!
Im Vorjahr wurden insgesamt 67
Schwimmbecken im Gemein-
deamt gemeldet. Diese haben
laut eigenen Angaben ein Fas-
sungsvolumen von ca. 1.800 m³
Wasser. 80 % davon werden von
der Ortswasserleitung gespeist. 
In diesem Zusammenhang ma-
chen wir darauf aufmerksam,
dass das Befüllen der Becken im
Gemeindeamt zu melden ist.
Besonders an den ersten warmen
Wochenenden im Frühjahr ist es
in den letzten Jahren immer wie-
der zu einem Engpass bei der
Wasserversorgung gekommen.
Bitte das Befüllen mit Franz
Winkler (0676/84188112)
koordinieren!

Über 520 Gemeinden sind bereits
den Verpflichtungen des NÖ
Energie-Effizienz-Gesetzes 2012
nachgekommen und haben einen,
oder mehrere Energiebeauftragte
bestellt. 

Einer davon ist der
Energiebeauftragte der Gemeinde
Lengenfeld, Manfred Mölzer. Im
Rahmen des Jahresempfangs der
Energiebeauftragten im Dezember

des abgelaufenen Jahres  in St. Pöl-
ten wurde auf ein arbeitsreiches Jahr
zurückgeblickt und das Programm
für 2014 vorgestellt.

Manfred Mölzer selbst sieht große
Chancen im Energieeffizienzbereich:
„Das Erkennen von Energiesparpo-
tentialen hilft der Gemeinde  Kosten
zu reduzieren. Meine Aufgabe ist es,
diese Sparpotenziale aufzuspüren
und danach zusammen mit der

Gemeinde die entsprechenden
Maßnahmen umzusetzen.

Neben der regelmäßigen
Erhebung von Wärme- und
Stromverbrauchsdaten steht in
einem weiteren Schritt die
Interpretation der Daten im
Vordergrund. Mölzer: „Das Potential
Energie einzusparen ist groß, egal
ob es Gemeindeanlagen oder priva-
te Haushalte betrifft.“

Manfred Mölzer: Energiegeladen für Lengenfeld

Tipps für richtiges
Heizen im Winter

Lengenfelds Energiebeauftragter Manred Mölzer (rechts) beim
Empfang durch Landesrat Dr. Stefan Pernkopf (l.)  in St. Pölten. Foto: NLK/Johann Pfeiffer

Diese Initiative  gibt Tipps und
Tricks für effizientes und sicheres
Heizen mit Holz. Der richtige
Umgang mit der Feuerstelle und
dem Brennstoff schont Ihre Brief-
tasche, reduziert Ihren Arbeits-
aufwand, schützt Sie und Ihre
Heizung und leistet einen Beitrag
für den Klimaschutz.  Achten Sie
beim Heizen immer auf geeigne-
tes Brennmaterial und gute
Luftzufuhr!
Nähere Informationen unter
http://www.richtigheizen.at/ms/
richtigheizen_at/richtigheizen1/ 
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Abfallstatistik 2011-2013

Restmüll 148.970  148.150      150.320      105,3
Bio 128.940  131.850      139.260      97,5
Altpapier 87.990    100.000      87.080        61,0
Gelber Sack/Tonne 10.540    9.940          10.900        7,6
Altglas 51.970    49.600        46.720        32,7
Dosen 5.000       5.135          5.926          4,1
Sperrmüll 49.619    59.984        48.312        33,8
Holz 50.251    51.485        47.896        33,5
Eisen 44.434    44.361        39.466        27,6
Strauchschnitt 183.052  215.914      218.867      153,3
Grasschnitt 18.775    20.609        20.503        14,4
Karton 21.264    24.112        25.435        17,8
Summe Problemstoffe 6.817       6.739          6.149          4,3
Summe Elektro-Schrott 17.871    16.878        18.919        13,2
SUMME GESAMT 928.977  991.908      968.072      677,9

 -

 50.000

 100.000

 150.000

 200.000

 250.000
kg 

2011 2012 2013

Abfallstatistik 2011 bis 2013Bauherrenmappe
gratis anfordern!

Diese Mappe beantwortet alle
wichtigen Fragen zukünftiger
Bauherren und Renovierer. Sie
informiert ausführlich über alle
Phasen eines Bauvorhabens.
Zusätzlich enthält sie die Wohn-
bauförderung ihres Bundeslan-
des, Tipps zur Finanzierung,
einen umfangreichen Beitrag
des Energieinstitutes sowie
Handwerker ihrer Region.
Kostenlos anfordern unter
www.bauherrenweb.at oder in
der Gemeinde. 
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Energieschlaumeier-Kids meet Engergy. Die Kinder der dritten und vierten Klasse Volksschule Lengenfeld dür-
fen sich ab sofort „Energieschlaumeier“ nennen. Nach absolviertem Schulungsprogramm mit dem Lehrbeauftragten DI Walter
Beierl standen Messen und Berechnen des Energieverbrauches und Einsparungsmöglichkeiten im Haushalt und täglichem
Leben auf dem Programm. Diese Aktion wurde bereits zum dritten Mal von Vizebürgermeister Ing. Ernst Thaller organisiert.
Finanziert wird das Projekt von der Gemeinde Lengenfeld, die dabei tatkräftig von der Raika unterstützt wird.   Foto: Dorothea Anderl
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Lengenfelds Topwinzer bilden als
Weinbauverein Lengenfeld diese
Interessensvereinigung. Weinver-
kostungen, Kamptaler Weinfrühling
& Weinherbst-Golftage, das tradi-
tionelle Kellergassenfest in der
Johannesgasse und regionale Festi-
vitäten werden vom Weinbauverein
organisiert beziehungsweise tat-
kräftig unterstützt.

Obmann: Reinhard Anderl.

Sein Stellvertreter ist Oliver Völkl;
Kassier: Martin Willner, Schrift-
führer: Hubert Tremmel;
Erweiterter Vorstand des

Weinbauvereins: Karl Angerer,
Erhard Blutaumüller, Wolfgang
Ettenauer, Josef Heinzl, Herfried
Kuna, Franz Loimer junior, Rupert
Markel, Andreas Schuster, Christoph
Stattin, Franz Winkler, Martin 
Pichlmayer. 

Garant für hohe Qualität

Aktive Winzer. Die
Mitglieder des Weinbau-
vereins präsentierten sich
bei der Jahreshauptver-
sammlung 2014. Von links:
Norbert Franzl, Christoph
Stattin, Oliver Völkl, Rupert
Markel, Andreas Schuster,
Obmann Reinhard Anderl,
Martin Willner, Wolfgang
Ettenauer, Franz Winkler,
Hubert Tremmel, Herfried
Kuna und Franz Roithner.

Foto: Andrea Anderl -Haslinger

Bei einer außerordentlichen
Trinkwasseruntersuchung durch das
WSB-Labor aus Krems vom 16. De-
zember 2013 wurden in drei
Wasserspendern der Marktgemein-
de Pestizidrückstände in sehr gerin-
gen Mengen (N,N-Dimethylsul-
famid) festgestellt.

Der als Obergrenze festgelegte
einzuhaltende Parameterwert von
1,0 µg/l wird aber nicht überschrit-
ten, der Richtwert der Parameter zur

Trinkwasserverordnung von 0,1 µg/l
jedoch schon.

Es wurde daher um Aussetzung
der Anwendung des Parameterwer-
tes von N,N-Dimethylsulfamid
(DMS) gemäß § 8 Trinkwasserver-
ordnung beim Amt der NÖ
Landesregierung, Abteilung Sani-
tätsrecht, GS4  angesucht.

Die Verunreinigung ist wahr-
scheinlich auf die Anwendung eines
nicht mehr erlaubten Pflanzen-

schutzmittels im Weinbau zurückzu-
führen. Diesbezüglich laufen bereits
Ermittlungen, um die Ursache der
Verunreinigung festzustellen. 

Nun werden in vierteljährlichen
Abständen die Wasserspender in
der Gemeinde untersucht, ob eine
Reduzierung der Parameterwerte
erfolgt beziehungsweise nachweis-
bar ist. Sollte ein oder die
Verursacher ausgeforscht werden,
wird ein Strafverfahren eingeleitet. 

Geringfügige Petizidrückstände in drei Brunnen 

Winzer laden 
zum Weinfrühling

Lengenfelds Winzer laden wie-
der zu dieser kulinarischen Wan-
derung ein. Samstag, 26. April
und Sonntag 27. April 2014. Der
Eintritt zu dieser Veranstaltung
beträgt 10 € pro Person. Damit
ist es dem Gast möglich, Weine
bei mehr als 150 Weingütern in
drei Weinbaugebieten zu verko-
sten. Die Abwicklung erfolgt
mittels Eintrittsbändern.

Diese Winzer haben für Sie in
Lengenfeld geöffnet:

Weinhof Anderl, GföhlerStraße 7;
Weingut Ettenauer, Weinlounge
Mühlfeldgasse; Weinbau Huf-
nagl, Keller Langenloiser Straße;
Weingut Loimer, Bachgasse;
Weingut Schuster, Langenloiser
Straße 48; Weingut Völkl,
Langenloiser Straße 83 und
Weinbau Willner, Röhrbrunn-
gasse 9; Weingut Markel,
Johannesgasse; Weingut Heinzl,
Langenloiserstraße 77

TREFFPUNKT              
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Die „Gesunde Gemeinde“ Len-
genfeld lädt am Dienstag, 29. April
zu einem Workshop. Treffpunkt ist
17.30 Uhr, Bereich nach  der
Droßerstraße 18, Haus Penz. 

Thema sind die frischen
Frühlingskräuter, die entlang des
Baches, auf den Wiesen aus dem
Boden schießen, und deren

Verwendung. Anschließend folgt
eine Kräuterjause. Kräuterpäda-
gogin Elke Wallner-Zeinzinger freut
sich, allen Kräuterliebhabern Inter-
essantes erzählen zu können.
Kostenpunkt 12 Euro pro Teilneh-
mer, Jause includiert. Anmeldung im
Gemeindeamt sind bis spätestens
22. April 2014 erbeten. 

Frühjahrskräuterwanderung
,,Entschlackungskräuter“
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Abschluss mit Blumenschmuck-Siegerehrung
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- Natursteinarbeiten und Restaurierung - 

- Individuelle Grabgestaltung für alle  
Religionen und Traditionen - 

- Fensterbänke, Küchenarbeitsplatten, 
Böden und Terassenbeläge aus Naturstein- 

 

Wir sind gerne für Sie da! 
 

WWoollffggaanngg HHaauueennsscchhiilldd--PPiicchhlleerr  

Wiener Str. 21 
3550 Langenlois 
Tel./Fax 02734 2511 
Mobil: 069912738466 

Hauenschild Gmbh 
Steinmetzmeisterbetrieb 
www.steinmetz-langenlois.at 

office@steinmetz-langenlois.at 

Wie in den Jahren davor fand vor
Silvester der Jahresausklang der
Marktgemeinde Lengenfeld im
Festsaal Lengenfeld statt. Dabei
wurde auch die Siegerehrung des
alljährlichen Blumenschmuckwett-
bewerbes, die Freiwilligenehrung
und die Begrüßung der über das
Jahr hindurch „Zugezogenen“ neuen
Gemeindebürger vorgenommen.

Ilse Schinerl, Geschäftsführende

Gemeinderätin und Obfrau des
Kultur &   Fremdenverkehrsaus-
schusses sowie Vizebürgermeister
Ing. Ernst Thaller nahmen die
Siegerehrung des Blumenschmuck-
wettbewerbes vor. 

Unterstützt wurde die Aktion von
der Raika Lengenfeld mit Christoph
Leidenfrost. 

DIE PREISTRÄGER 2013
Kategorie Innenhöfe: Brigitte

Wandl, Ilse Biegler und Maria
Waldmüller. 
Kategorie Blumenschmuck & Ge-
staltung am und um das Haus:
Susanne Teichtmeister, Alexandra
Straub und Gerlinde Mischling. 
Als Rahmenprogramm wurde der
Film zu den Feierlichkeiten „500
Jahre Markterhebung Lengenfeld“
von Eduard Attorf und Otto
Schwarzinger gezeigt.

Preisträger 2013. Sie alle freuen sich über ihre Preise, die Sie anlässlich des Blumenschmuckwettbewerbes 2013 von der
Gemeinde und von der Raika Lengenfeld überreicht bekommen haben. Auch 2014 gibt es wieder die Chance, bei diesem
Bewerb  mit zu tun. Achtung! Für die Bewertung eines Innenhofes ist unbedingt eine Anmeldung im Gemeindeamt notwendig.
Die Anmeldeformulare liegen ab Juni im Gemeindeamt auf! Foto: Dorothea Anderl

TREFFPUNKT LENGENFELD 9
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Kaiserwetter beim Jubiläumsumzug 
Der Teamgeist aller Vereine und vieler Privatgruppen beflügelte den 50. Faschingsumzug und machte diesen zu
einem Mega-Event. Die Straßen waren gesäumt von Zusehern, welche die Gruppen beklatschten. Im
Faschingsdorf sorgten die Vereine für die kulinarische Verpflegung. Die Organisatoren Volksschule & Elternver-
ein bedanken sich bei allen Mitwirkenden für die großartige Unterstützung. Alle Fotos zum Faschingshighlight
finden Sie unter www.lengenfeld.at !

Geburtshilfe unterwegs. Da in den letzten Monaten die Geburtenzahlen stagnierten, hat sich der Kindergarten etwas
Besonderes einfallen lassen. Viele Störche belebten den Ort und man darf gespannt sein, wie oft er in diesem Jahr in Lengenfeld
Halt macht. Lustige Feuerwehr. Immer für ein Späßchen aufgelegt ist die Jugendfeuerwehr, die diesmal das Element
Wasser als ihr Wahrzeichen benutzten. Auch die Feuerwehr ist seit vielen Jahren ein ständiger Begleiter des Faschingsumzuges.

Engelsstimmen teuflisch verpackt. Chorleiterin Angelika Kopetzky (Bildmitte), Schulwartin Renate Resch (l.) und
Christiane Schwarzinger führten den Teufelschor mit zarten Stimmen an. Sotschi lässt grüßen. Die Volksschulkinder
zeigten sich mit der Leiterin Andrea Schuster diesmal patriotisch und sportlich. Mit Medaillen behängt marschierten die Kinder
mit den tollsten Ausrüstungen durch den Ort. 

Ständiger Begleiter.
Seit 50 Jahren hat die Trach-
tenkapelle Lengenfeld jeden
Faschingsumzug angeführt.
Ob kalt, ob frühlingshaft, ob
Schneegestöber, ob klirrend
eisig, sodass es schwierig war,
ob überhaupt Töne aus den
Instrumenten kamen, sie
waren immer mit dabei. Ein
herzliches Dankeschön an die
musikalischen Brauchtumsp-
fleger! Fotos: Dorothea Anderl
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Musikalischer
Sommer-
nachtstraum

Die Trachtenkapelle Lengenfeld lädt zum

OPEN AIR

Samstag, 21. 6. 2014
Einlass: 19 Uhr | Beginn: 20 Uhr

Steinbruch Lengenfeld
Auf Ihren Besuch freut sich die Trachtenkapelle Lengenfeld

T R A C H T E N K A P E L L ELengenfeld

Basler

Versicherungen

Bewährte Vorstandsmitglieder
behalten und frischen Wind durch
neue Personen einbringen -  Die
augenblicklichen persönlichen Le-
bensumstände zwangen manche
Mitglieder dazu, den Vorstand zu
verlassen, jedoch konnten motivier-
te Musiker für neue Aufgaben
begeistert werden. 

Besonders stolz sind die Musiker

darauf, dass Jung & Alt gut
zusammenarbeitet und generell der
freundschaftliche Zusammenhalt die
Basis für das gemeinsame Musizie-
ren bildet. Die Probentätigkeit für
das bevorstehende 3. Open Air am
21. Juni hat bereits begonnen. Man
darf sich wieder auf einen wahren
Ohrenschmaus im tollen Ambiente
des Steinbruchgeländes freuen.

Der neue Vorstand: Obmann
Rupert Markel (Ewald Fürlinger),
Kapellmeister Otto Schwarzinger
(Martin Schwarzinger),  Kassier Franz
Pichlmayer (Karin Knapp), Archivar
Hermann Haslinger (Roman Anderl),
Schriftführer Konstantin Hahn
(Andrea Knapp), Beiräte Claudia
Markel, Iwona Loimer und Johannes
Steininger.

Blutauffrischung bei der Trachtenkapelle
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MARTIN KRENN 0664/801095829
ADOLF FUCHS 0664/801095655

BÜRO KREMS 02732/83877
FAX: 83877-85
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Geleitet wird diese Singge-
meinschaft, die bei feierlichen
Anlässen oft eingeladen wird,
das musikalische Programm zu
gestalten, von Angela Kopetzky
(rechts). Auf Wunsch wird auch
die Gestaltung bei Begräbnis-
sen übernommen. Ihr Stellver-
treter Raimund Beninger und
Organisationsleiterin Renate
Resch (l.) stehen an Ihrer Seite.
Wenn auch Sie gerne singen,
dann bitte bei der Chorleiterin
(0664/73917717) melden!

Singkreis Lengenfeld

Ko-Bau
Beratung + Planung + Baumanagement

Blauensteinerstraße 11a
3552 Lengenfeld

Tel. +43 699 / 172 39 0 59

Mail 
Fax 02719 / 2072

TC Lengenfeld bietet nicht nur Tennis an
Auch heuer bietet der Tennisclub

Lengenfeld allen Interessierten wie-
der zahlreiche sportliche Aktivitäten
an wie...

• ein Tenniscamp im ungarischen
Bük im April

• bei ausreichenden Anmeldun-
gen ein Einzel-, Doppel- und Mixed-
Turnier

• einen Aktionstag für Kinder
• den Vereinsausflug im August
• die Herbstwanderung in einem

Viertel Niederösterreichs
• die Kellerwanderung am 7.

Dezember
• das Abschlussturnier in der Halle
• Trainerstunden - Kontakt: Mar-

kus Riedl ( 0650/7725234)
Die Damenmannschaft bestreitet

die NÖTV-Meisterschaft in der
Klasse C1, die beiden Herrenteams
spielen in den Waldviertler Hobby-
ligen A und B.                                            

KONTAKT
Internet: www.tclengenfeld.at
E-Mail: obmann@tclengenfeld.at
Telefon: 0664/4333334 (Ob-

mann Franz Scheutz)

Vorstand TC Lengenfeld. Von links: Obmann-Stellvertreter Herbert Braun,
Kassier-Stellvertreter Franz Roth, Schriftführer Eduard Attorf mit Stellvertreterin
Karin Hufnagl, Obmann Franz Scheutz, Petra Heindl (Sportliche Leitung),
Ausschussmitglied Hubert Holzer und Markus Zach (Stellvertreter Sportliche
Leitung). Nicht auf dem Foto: Kassier Mario Attorf. Foto: TC Lengenfeld
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Gesunde
Gemeinde
In den gemütlichen Arbeits-
kreistreffen im „Haus der
Begegnung“ werden Ideen
zur Gesundheitsförderung
eingebracht und Projekte
erarbeitet. Arbeitskreisleite-
rin Dorothea Anderl und
Stellvertreter Andreas Wald-
müller (hinten rechts) freuen
sich mit dem Team über
jeden, der im Arbeitskreis
mitarbeiten möchte. Auch
Sie sind herzlich willkom-
men!                Foto: Josef Lang

Alles Theater. Die Bühne Lengenfeld hat sich zu einem tollen Ensemble eta-
bliert und genießt  einen sehr guten Ruf. Obmann Gustav Beck (vorne Mitte) führt
seit einiger Zeit die Geschicke des Vereines, Stephan Haubenberger (l.) ist sein
Stellvertreter. Kassier Harald Grillmayer (Gabi Thaller), Schriftührer Eva Dafert
(Matthias Jell), Beirätinnen Gesine Kröhnke und Manuela Anderl, Rechnungsprüfer
Erich Gruber und Walter Völkl. Einladung zum Theaterstück: Häuptling Abendwind,
5./6. April, 11./12. und 13. April, Theatertelefon 0650/8817173.   Foto: Dorothea Anderl

Grenzwanderung. Der ÖAAB
Ortsgruppe Lengenfeld lädt alle,
die die Grenzen von Lengenfeld
genau kennenlernen wollen ein,
am 1. Juni 2014 zur Grenzwan-
derung ein. Beginn 14 Uhr. Der
Treffpunkt wird noch bekanntge-
geben.

Vor den Vorhang. Ob besonde-
re Leistungen bei der Matura, ein
abgeschlossenes Studium, eine
bestandene Meisterprüfung,
oder die Verleihung einer Aus-
zeichnung etc. Darüber wollen
wir berichten. Scheuen Sie sich
nicht, uns ihre „außerordent-
lichen Leistungen“ mitzuteilen.
Ein Anruf oder Besuch in der
Gemeinde genügt. Die Redaktion
freut sich über ihre Meldung!
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Tischlerei
STADLER

Ing. Werner Stadler
A - 3552 Lengenfeld

Gewerbepark 1
� 02719/2472, Fax: DW 4

��0676/4070271
www.stadler-tischlerei.at

Immer stärker. Markus Hoffmann, Günter Gruber, Stefan Penz,
Bürgermeister Otmar Gschwantner, Reinhard Mathes, Insp. Wolfgang Omenitz
sowie die Neuzugänge im Aktivstand Vanessa Braun, Magdalena Tremmel, Roman
Zettel, Andreas Schwarzinger, Christoph Anderl und Thomas Bauer.     Foto: Feuerwehr

Am 18. Jänner fand die jährliche
Mitgliederversammlung der FF
Lengenfeld statt. Als Ehrengäste
konnten Bürgermeister Otmar
Gschwantner, Abschnittsfeuer-
wehrkommandant-Stellvertreter
Reinhard Mathes sowie der neue
Postenkommandant der Polizei-
inspektion Langenlois, Kontrollin-
spektor Wolfgang Omenitz begrüßt
werden. 

2013 wurden von der Freiwilligen
Feuerwehr des Ortes insgesamt 66
Einsätze bewältigt. Das entsprach
einem stolzen Zeitaufwand von
15577 geleisteten Stunden in den
zwölf Monaten des abgelaufenen
Kalenderjahres. 

Coole Trinkflaschen. Die im Ort ansässige Raika überraschte die Burschen und Mädchen der Feuerwehr Lengenfeld
kürzlich mit stylischen Trinkflaschen. Die Jugendbetreuer Martin Penz (hockend ganz links) und Martin Braun (stehend ganz
links) sowie Kommandant Markus Hoffmann bedanken sich mit der Jugendmannschaft für die Spende. Foto: FF Lengenfeld

Mitgliederversammlung
mit einer stolzen
Jahresbilanz 2013
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www.vbleasing.at www.krems.volksbank.at

Prompt verfügbarer Jungwagen, Symbolfoto
Verbrauch: 3,8 - 5,9 l/100 km, CO2-Emission: 99 - 139 g/km
Solange der Vorrat reicht

Monatliches Leasingentgelt

Volksbank. Mit V wie Flügel.

€ 99,-

Prompt verfügbar

AUDI A1
Sportback 1.2 TFSI Start

Alles Gute. Bür-
germeister Otmar
Gschwantner wüns-
chte den Burschen,
die 2014 zur Stel-
lungskommission ein-
berufen wurden, viel
Glück. Von links:
Markus Kittenberger,
Mario Franzl, Jakob
Halm, Michael Auer,
Lucas Pallan, Lukas
Berner und Sebastian
Braun.

Foto: Dorothea Anderl

Es gehört bereits zur Tradition,
dass die Lengenfelder Stellungs-
pflichtigen zur Stellungskommission
alljährlich von der Gemeinde nach
St. Pölten  gebracht und auch wie-
der abgeholt werden. 

Nach der Rückkehr der Musterung
wurden die Rekruten von der
Gemeinde zu einem  gemeinsamen
Mittagessen eingeladen, nachdem

sie im Vorfeld von Oberst Christoph
Konicek (ÖAAB Lengenfeld) im
Rahmen eines Info-Abends über
den Grundwehrdienst genau infor-
miert wurden.

Zur Stellungskommission in die
Landeshauptstadt musste heuer der
Jahrgang 1996 einrücken: Michael
Auer Michael (Kollerweg 9), Lukas
Berner (Kremser Straße 21a),

Sebastian Braun (Dornergasse 7),
Mario Franzl (Schickenberggasse
43a), Marco Fürlinger (Gföhlerstraße
22), Jakob Halm (Bachgasse 3),
Markus Kittenberger (Prof. Leopold-
Hauergasse 1), Konstantin Kormes-
ser (Ziegelofengasse 9b), Lucas
Pallan (Auberggasse 9) und Bene-
dikt Tillich aus der Blauensteiner-
straße 19.

Zehn junge Lengenfelder zur Stellungskommission

Sträucher, die üppig über die Gartenzäune auf öffent-
liches Gut ragen stellen eine Beeinträchtigung der
Verkehrssicherheit dar und gehören zurückgeschnitten.
In solchen Fällen bitten wir die Grundeigentümer die
Sträucher zu stutzen. Wenn diesem Ersuchen nicht Folge
geleistet wird, ist die Gemeinde verpflichtet,
Maßnahmen in Hinblick auf die Sicherheit durchzufüh-
ren. Die Kosten dafür hat der Grundeigentümer zu tra-
gen. Wir bitten dafür um Verständnis.

Hier der Gesetzestext: § 91. Bäume
und Einfriedungen neben der Straße

(1) Die Behörde hat die Grundeigentümer aufzufor-
dern, Bäume, Sträucher, Hecken und dergleichen, welche
die Verkehrssicherheit insbesondere die freie Sicht über
den Straßenverlauf oder auf die Einrichtungen zur
Regelung und Sicherung des Verkehrs oder welche die
Benützbarkeit der Straße einschließlich der auf oder über
ihr befindlichen, dem Straßenverkehr dienenden
Anlagen, z.B. Oberleitungs- und Beleuchtungsanlagen,
beeinträchtigen, auszuästen oder zu entfernen. 
Sträucher entfernen auch auf Güterwegen:

Grundeigentümer von landwirtschaftlichen Flächen im
Grünland sind verpflichtet auch entlang ihres
Grundstückes Sträucher und Gestrüpp, das in die Wege
hineinragt zu entfernen!

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

Strauchschnitt !
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Einblicke in die Welt der Musik. Manuela Gallistl und Theresia Melichar (l.) vom NÖ. Tonkünstlerorchester ver-
suchten auf spielerische Weise den Kindern des Kindergartens die Welt der Musik näher zu bringen. Die drei Gruppen - hier mit
der Leiterin Martina Swift, Kindergartenpädagogin Andrea Knapp, und Betreuerin Ursula Hiesböck, waren begeistert. Die Kinder
durften sich natürlich auch in der Klangwelt bewegen und hatten sichtlich Spaß am Ausprobieren. Foto: Dorothea Anderl

Mehr als 75% aller Emissionen
gingen nach der Katastrophe von
Tschernobyl (Ukraine) auf weiß-
russisches Gebiet nieder. Die
Bewohner dieses Landes sind
nach wie vor einer erhöhten
Strahlung ausgesetzt. Ein Erho-
lungsaufenthalt in unbelasteter
Umgebung  bei gesunder Ernäh-

rung ist besonders  für alle Kinder
sehr wertvoll. Seit 1994 werden
durch das Projekt „Erholung für
Kinder aus Belarus“ pro Sommer
150 bis 250 Kinder nach Öster-
reich eingeladen. Die Kinder zwi-

schen 10 und 14 Jahren werden
für drei Wochen in Familien
untergebracht und betreut.

Nähere Informationen
 02742/9005-15466 (NÖ Lan-
desjugendreferat) oder unter
0676 96 04 275 bzw. im
Internet www.belarus-kinder.net
oder info@belarus-kinder.net 

Gastfamilien für
Sommer 2014 gesucht
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Lengenfelder Fasching
Unterhaltung für Jung & Alt

Kinderfaschingsparty, Oldie-Ball, JVP-Ball, ein „Sautanz“ im Gasthaus Anderl, das Winter-
austreiben mit den „Grubnteufln“ und natürlich der 50. Faschingsumzug der Volksschule

Lengenfeld waren heuer die Höhepunkte des Faschingstreibens in der Gemeinde. Die
Vereine sind stets bemüht, den Gästen beste Unterhaltung zu bieten. Viele freiwillige

Stunden sind nötig, um all diese Veranstaltungen zum Glänzen zu bringen. 

Ballkomitee. Jahr für Jahr hat das Jung-Damen- und Herrenkomitee beim JVP-Ball im Festsaal
einen glänzenden gemeinsamen Auftritt. Lukas Weixelbaum (stehend ganz rechts) hatte mit den
Jugendlichen die Choreografie einstudiert. Fotos: Dorothea Anderl 

Oldies unter sich. Der Oldie-Abend ging Ende Jänner über die Bühne. „Old-Obmann“ Adi Fuchs
(Bildmitte) und sein Nachfolger Christian Lintner (Zweiter von links)  empfingen die Gäste mit einem
Gläschen Sekt. Die Organisatoren mit Franz Schwarzinger an der Spitze freuten sich über die zahlrei-
chen Gäste in nostalgischen Klamotten und konnten wieder über einen gelungenen Ball bilanzieren.  

„Fesche Hexen verbergen sich hinter den Damen der Frauenbewegung
Lengenfeld, die alljährlich das Kinderfaschingsfest im Festsaal organisieren. Obfrau
Ilse Schinerl freute sich mit Ihrem Team über eine gelungene, ausgelassene
Kinderfaschingsparty 2014. Foto: Bert Bauer

Party. Pe-
tra Kloiber-
Bartusek bra-
chte beim
K i n d e r m a s -
kenball tolle
Stimmung in
den Saal.
Spiele, Rätsel
und eine Kos-
tümprämie-
rung standen
auf dem Pro-
gramm. 

Foto: Bert Bauer

Winteraustreiben. Schauerlich anzuschaun war die Gruppe der Gruabnteu-
feln aus Gföhl, die am 15. Februar das bisschen  Winter aus Lengenfeld vertrieben.
Viele waren gekommen um dem Spektakel beim Hermann-Halm-Sportplatz beizu-
wohnen. Im Bild: die Vorstandsmitglieder des LSC.

TREFFPUNKT              
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Kinderfaschingsparty, Oldie-Ball, JVP-Ball, ein „Sautanz“ im Gasthaus Anderl, das Winter-
austreiben mit den „Grubnteufln“ und natürlich der 50. Faschingsumzug der Volksschule

Lengenfeld waren heuer die Höhepunkte des Faschingstreibens in der Gemeinde. Die
Vereine sind stets bemüht, den Gästen beste Unterhaltung zu bieten. Viele freiwillige

Stunden sind nötig, um all diese Veranstaltungen zum Glänzen zu bringen. 

Ballkomitee. Jahr für Jahr hat das Jung-Damen- und Herrenkomitee beim JVP-Ball im Festsaal
einen glänzenden gemeinsamen Auftritt. Lukas Weixelbaum (stehend ganz rechts) hatte mit den
Jugendlichen die Choreografie einstudiert. Fotos: Dorothea Anderl 

Oldies unter sich. Der Oldie-Abend ging Ende Jänner über die Bühne. „Old-Obmann“ Adi Fuchs
(Bildmitte) und sein Nachfolger Christian Lintner (Zweiter von links)  empfingen die Gäste mit einem
Gläschen Sekt. Die Organisatoren mit Franz Schwarzinger an der Spitze freuten sich über die zahlrei-
chen Gäste in nostalgischen Klamotten und konnten wieder über einen gelungenen Ball bilanzieren.  

Ballkönigin. Spannend war natürlich wieder die Wahl der Ballkönigin: Heuer
hatten die Lengenfelderinnen die Nase vorn: Sophia Hainzl durfte die begehrte
Scherpe „Ballkönigin 2014“ entgegennehmen, Magdalena Tremmel (rechts)  freute
sich über den zweiten Platz, Julia Ettenauer eroberte „Bronze“. Obmann Lukas
Weixelbaum, Bürgermeister Otmar Gschwantner und Landtagsabgeordneter Josef
Edlinger gratulierten den feschen Ladies. 

Blues Brothers. „New York, New York“ war das Motto des JVP- Balls. Die
„Blues Brothers“ (Philipp Zeiler & Dominic Sinek). wurden für diesen Abend enga-
giert. Auch eine Breakdance-Gruppe heizte bei der Mitternachtseinlage die
Stimmung an. Bilanz: einmal mehr eine gelungene Veranstaltung der JVP!

Sautanz. Auf zum „Sautanz„ hieß es am Rosenmontag im Gasthaus Anderl. Einen
Sautanz gab es ursprünglich in früheren Zeiten nach dem „Schweindl-Abstechen“.
Dann wurde mit den Nachbarn so richtig bis tief in die Nacht bei deftigem Essen
gefeiert. Die Trachtenkapelle spielte auf.

TREFFPUNKT              
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LENGENFELDER JUBILARE

Ein fitter „75er“
Karl Priller aus der Röhr-
brunngasse feierte Anfang
des Jahres seinen 75. Geburts-
tag. Von März 1977 war er als
Gemeinderat tätig, von 1980
bis 1990 wurde er zum
geschäftsführenden Gemein-
derat, zuständig für die Was-
seragenden, gewählt.  Karl
Priller ist stets noch sehr aktiv
unterwegs und hält sich damit
jung. Seit Jahren ist er auch im
Pfarrgemeinderat tätig, jetzt
unterstützt er unsere Pfarre
auch als Mesner. Der
Geburtstag wurde im Kreise
von Familie, Freunden und
Bekannten gefeiert. 

Bei Jubilar Karl Priller (Zweiter von rechts) stellten sich auch Vizebürgermeister Ing.
Ernst Thaller und Martin Willner (Bauernbund) als Gratulanten ein.  Pauline Franzl und Berta
Schiegl (ganz links)  überbrachten die Glückwünsche des Seniorenbundes.          Foto: Ernst Anissin

Flott gestylt  durch den Frühling !
Öffnungszeiten: DIENSTAG / FREITAG  9 - 18 Uhr

MITTWOCH      14 - 18 Uhr
SAMSTAG    8 -12 Uhr

Gaby’s Lockenstube
Friseur - Fußpflege - Mobilfriseur
3552 Lengenfeld, Gföhlerstr. 1
� 02719/2555

Flott gestylt  durch den Frühling !
Öffnungszeiten: DIENSTAG / FREITAG  9 - 18 Uhr

MITTWOCH      14 - 18 Uhr
SAMSTAG    8 -12 Uhr

Gaby’s Lockenstube
Friseur - Fußpflege - Mobilfriseur
3552 Lengenfeld, Gföhlerstr. 1
� 02719/2555

  

 

 

Regionale Schmankerl &  Hausmannskost 

Am Golfplatz 1             Telefon 02719/87103 

 

 

Ältester Lengenfelder
Konrad Christ aus der

Gföhlerstraße feierte kürzlich sei-
nen 105. Geburtstag. Wie es nun
bereits der Brauch ist, lud er  zu sei-
nem Feste ein. Bürgermeister
Otmar Gschwantner,  die Geschäfts-
führende Gemeinderätin Ilse Schi-
nerl und Roswitha Kolm (Hilfswerk
Langenlois) gratulierten dem hoch-
betagten Lengenfelder. Auch Frau
Bezirkshauptmann Dr. Elfriede
Mayrhofer ließ es sich nicht neh-
men, dem ältesten Bürger des
Landes persönlich die besten
Wünsche zu überbringen. 

Fotos: Johann Löw
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Maria Attorf 90
Maria Attorf aus der
Gföhlerstraße 46 gehört
zum Kreise der ältesten
Lengenfelder Bürger in
unserer Gemeinde. Kürz-
lich feierte sie im Kreise
ihrer Familie ihr 90. Wie-
genfest. Bürgermeister
Otmar Gschwantner,
Walter und Christa Brust-
bauer, Eduard Attorf,
Elisabeth Kliem, GGR
Gerhard Stadler sowie
die Vertreterin des
Seniorenbundes Pauline
Franzl und Helga Attorf
gratulierten der rüstigen
Jubilarin. 

Foto: Dorothea Anderl

Kaufhaus
ERICH HUFNAGL

Langenloiserstraße 67
3552 Lengenfeld

Telefon: 02719/2362
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Babytreff im „Haus der Begegnung“. Die Mütter fühlen sich mit ihren Babys im „Haus der Begegnung“ sehr
wohl. Sie treffen sich zum Erfahrungsaustausch und gemütlichen Plaudern. Nächster Termin: 24. April,  9.30 Uhr. Dr. Daniela
Grulich mit Ausbildung zur Stillberaterin, gibt Tipps im Umgang mit dem Nachwuchs wie Probleme beim Stillen, richtige Zeit
des Abstillens, Beikost, Entwicklungsschritte etc. Alle „Jungmamis“ sind mit ihren Sprösslingen herzlich zur Teilnahme eingela-
den. Die Teilnahme ist kostenlos! Foto: Dorothea Anderl

Aktion-Windelentsorgung 
Künftig erhalten die Eltern für jedes Kleinkind eine

Rolle (10 Stück) des neuen GV-Windelsackes, welcher
bei der Restmüllabfuhr mitgenommen wird. Die
Möglichkeit, diese Förderaktion zu nutzen, besteht ab
sofort für alle Kleinkinder für die eine Hauptwohnsitz-
meldung vorliegt. Somit gilt diese Aktion  also auch
zukünftig für Mieter bei Wohn- und Mehrfamilienhäu-
sern. Bitte wie bisher die Gutscheine bei der Anmeldung
des Kindes in der Gemeinde ausfüllen und bestätigen
lassen. Die GV-Windelsäcke werden den Eltern dann auf
dem Postweg zugesandt.

Einladung  zur Mutterberatung 
mit Dr. Julia Hassan im FF-Haus

Die Mutterberatung in Lengenfeld findet in der
Ordination von Dr. Ulrich Busch im Feuerwehrhaus
statt. Oberärztin Dr. Julia Hassan wird Sie gerne beraten.
Termin: jeder erste Dienstag im Monat (Änderungen
vorbehalten, bitte Anschlagtafel und Homepage der
Gemeinde beachten).  Kinder bis zum vollendeten sech-
sten Lebensjahr können dieses Service kostenlose in
Anspruch nehmen. Die nächsten Mutterberatungsstun-
den: 1. April, 6. Mai und 3. Juni jeweils 15 bis 16 Uhr.
Nutzen Sie dieses kostenlose Service der
Marktgemeinde Lengenfeld!

TREFFPUNKT              
LENGENFELD
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Willkommen in Lengenfeld!
Marktgemeinde & Frauenbewegung

begrüßen ihre
jüngsten Mitbürger

Baby Klemenschitz. Isabella Klementschitz ist das erst-
geborene Kind von Christoph Klementschitz und Katja Riel
aus der Frauenberggasse 6. Klein-Isabella wurde am 18. Fe-
bruar 2014 geboren und ist somit das „Neujahrsbaby“ der
Gemeinde Lengenfeld! 

Baby Gwiss. Theresa wurde am 3. Dezember 2013 als
zweites Kind von Katrin Siller und Harald Gwiss geboren. Die
Jungfamilie wird künftig im Kollerweg 23 ihr Domizil haben.
Bruder Jonas freut sich über den Familienzuwachs. Wir gratu-
lieren ganz herzlich. Fotos: Dorothea Anderl

 Wessely Hannah, geboren 21. Februar, 2013, Blauensteinerstraße 18a
 Gwiss Emma, geboren 26. April 2013, Leopold Figl Straße 5
 Sax Mia, geboren 01. Mai 2013, Leopold Figl Straße 7
 Leeb Niklas, geboren 15. Mai 2013, Gföhlerstraße 21
 Schuster Marie Sophie, geboren 25. Mai 2013, Langenloiserstraße 48
 Gutja Hana, geboren 22. Juni 2013, Langenloiserstraße 79a
 Zeillinger Jana, geboren 04. Juli 2013, Annagasse 3
 Schadenhofer Isabella, geboren 22. September 2013, Gföhlerstraße 13/4
 Biesenberger Andreas, geboren 02 Oktober 2013, Dornergasse 13
 Lehr Elisa, geboren 05 Oktober 2013, Bachgasse 20
 Riedl Johannes, geb. 20. Oktober 2013, Hohberggasse 8
 Schöfer Anja, geb. 31. Oktober 2013, Gföhlerstraße 43
 Gwiß Theresa, geboren 03. Dezember 2013, Kirchengasse 6

Wir freuen uns über 13 Geburten 
2013 in derGemeinde Lengenfeld

Postpartner geschlossen
Mit 31. März hat Philipp Thaller

seinen Vertrag als Postpartner in
Lengenfeld gekündigt. Eine
Weiterführung durch einen
neuen Postpartner ist aus heuti-
ger Sicht noch nicht geklärt.

Fleißig genäht. Elvira Resch hat
viel Zeit in die Vorbereitung für den
Jubiläums-Faschingsumzug gesteckt.
Sie kleidete alle drei Kindergarten-
gruppen -  immerhin 60 Kinder - mit
selbst genähten Storch-Kostümen ein.

Foto: Kindergarten
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Hubert und Elfriede Fürlinger
aus der Gföhlerstraße 22 feier-
ten im Jänner ihren 50. Hoch-
zeitstag. Am 4. 1. 1964 hatte das
Paar geheiratet. Die Söhne
Ewald und Hubert entstammen
dieser Verbindung. Gebührend
wurde dieses Jubiläum gefeiert.
Der Seniorenbund war mit Pau-
line Franzl, Rosa Eilenberger
vertreten. Gemeinderat Chris-
tian Eilenberger und Bürger-
meister Otmar Gschwantner
überbrachten den obligatori-
schen Geschenkkorb der Ge-
meinde. Christoph Stattin und
Bauernbundobmann GR Josef
Heinzl gratulierten ebenfalls.

Hubert & Elfriede Fürlinger 50 Jahre verheiratet

Die Gemeindebedien-
stete  Anita Loimayer -
sie verstärkt seit  Juni
2012 das Gemeinde-
team in Lengenfeld -
feierte kürzlich ihr 40.
Wiegenfest. Alle Kolle-
gen aus Gemein-
destube, Bauhof,  Kin-
dergarten und auch
die Leiterin der Volks-
schule, Andrea Schu-
ster, gratulierten. Anita
Loimayer ist Sachbear-
beiterin des Bauamtes
der Gemeinde und für
alle Belange des
Bürgerservices zustän-
dig. Wir gratulieren
herzlichst! 

40er-Geburtstagsfeier mit Arbeitskollegen

TREFFPUNKT LENGENFELD - GESUNDHEIT 23
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Fit mit ,VORSORGEaktiv’ in Lengenfeld
Sie wollen mehr für Ihre

Gesundheit tun, wollen Ihr
Wohlfühlgewicht erreichen, Ihre
Essgewohnheiten ändern und damit
auch Ihre Werte verbessern?

Dann laden wir Sie ein zu
VORSORGEaktiv, dem Programm
zur nachhaltigen Lebensstilän-
derung von „Tut gut“.

Das Programm unterstützt Sie, bis
zu neun Monate, um Ihre Lebensge-
wohnheiten langfristig positiv zu
verändern. 

Ein Team bestehend aus Arzt,
Sportwissenschafter, Ernährungs-
experten und Gesundheitspsycho-

logen begleitet die Gruppe von circa
10 bis 15 Personen bis Ende des
Jahres. Die Anmeldung ist im
Anschluss an die Vorsorgeunter-
suchung und auf Empfehlung eines
Arztes bei der lokalen Organi-
sationsperson Dorothea Anderl
unter 0676/841881200 möglich. 

Falls Sie wegen Ablauf, Organi-
sation uvm. Fragen haben, bitte ein-
fach melden. Es liegen bereits infor-
mative Broschüren im Gemeindeamt
und bei Dr. med. Ulrich Busch auf!
Anmeldeschluss ist der 15. April.
Anfang Mai starten wir mit dem
Programm je 24 Stunden mit

Experten in Sachen Bewegung,
Ernährung und Mentale Gesundheit.

Der Kurskostenanteil beträgt pro
Teilnehmer 99 Euro (sowie eine
Kaution  von 100 €). Die Kaution
wird bei Teilnahme an mindestens
60 Prozent der Kurstermine am Ende
des Projektes zurückerstattet. 

Was Sie machen müssen: Drei
Stunden wöchentlich - wird in einem
Block mit den Teilnehmern und
Betreuern vereinbart - in Ihre
Gesundheit investieren.

Das Team der „Gesunden
Gemeinde Lengenfeld“ freut sich
über Ihr Interesse. 

Starkes Rückgrat.
Gesundheitsgymnastik-
Rückenfit steht donners-
tags auf dem Programm
der „Gesunden Gemein-
de“. Daniela Mestl (Zweite
von links), Akademische
Body-Vitaltrainerin aus
Krems setzt auf
Ganzkörpertraining, Kräf-
tigung und Dehnen der
Rückenmuskulatur. Ab
Herbst gibt’s wieder die
Möglichkeit, in einem
neuen Kurs einzusteigen.
Foto: Dorothea Anderl

Rückenfit 60+. Für
die Generation im reife-
rem Alter wird jeden
Dienstag „Rückenfit 60+“
angeboten. Irene Me-
hofer (links), Pilatestrai-
nerin und Trainerin für
Myofasziales Dehnen aus
Stratzing hält ein auf die
Teilnehmer abgestimmtes
Fitness-Programm parat.
Sanfte Dehn- und Kräfti-
gungsübungen für Gelen-
ke und Wirbelsäule sowie
Gleichgewichtsübungen
zur Sturzprophylaxe. 

Foto: Dorothea Anderl
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LENGENFELD HÄLT SICH FIT

Basic-Pilates für Anfänger in einer
Kleingruppe findet jeden Mittwoch
statt. Pilatestrainerin Hermine Leitner
(vorne links), die eine Praxis für komple-
mentäre Gesundheitsförderung in
Langenlois leitet, vermittelt in sanften,
aber effizienten Übungen das
Ganzkörpertraining zur Kräftigung der
Muskulatur. Foto: Dorothea Anderl

Pilates bleibt ein
Renner. Gitti Jordan-
Ritzinger unterweist in
einem 16-stündigen Kurs
ihre Teilnehmer in Indian
Balance und Pilates für
Fortgeschrittene. Bei die-
sem Kurs sind auch zwei
Männer vertreten. Ein
neuer Kurs findet wieder ab
Herbst 2014 statt. 

Zumba macht munter. Mon-
tags ist Zumba-Tag in Lengenfeld. Petra
Kloiber-Bartusek (Bildmitte) hat viele
Hits parat, um die Damenrunde so rich-
tig in Schwung zu bringen. Zumba
macht einfach Spaß und hält beweglich!

Fotos: Dorothea Anderl 
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Zumba begeistert Jung & Alt. Die Zumba-Kids werden immer mehr.
Auch den kleinen Mäusen macht es Spaß, sich im Turnsaal bei flotter Musik zu
bewegen. Früh übt sich wer ein Zumba-Meister werden will. Und Petra hat das rich-
tige Rezept dafür. Ein neuer Kurs folgt wieder im Herbst. Foto: Dorothea Anderl

Verbrennen von 
biogenen Materialien
außerhalb von Anlagen

Bisher war das punktuelle Ver-
brennen von biogenen Materialien
von 16. September bis 30. April
erlaubt. 

Nunmehr ist durch § 3 Abs. 1 des
Bundesluftreinhaltegesetzes so-
wohl das punktuelle als auch das
flächenhafte Verbrennen von bio-
genen Materialien sowie das
Verbrennen nicht biogener
Materialien außerhalb dafür
bestimmter Anlagen grundsätzlich
verboten. 

Sollten Sie genaue Informationen
darüber brauchen, insbesondere
von den Ausnahmebestimmungen,
nehmen Sie bitte mit der
Bezirkshauptmannschaft Krems,
Fachgebiet Umweltrecht, Ingrid
Gruber ( 02732/9025/DW 30241)
Kontakt auf. 

Auf unserer Gemeindehomepage
unter www.lengenfeld.at -  Rubrik
Bürgerservice - Amtstafel können
Sie die Bestimmungen abfragen.

TREFFPUNKT              
LENGENFELD
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Sternsinger. Vom
2. bis 4. Jänner waren
die Sternsinger in unse-
rer Gemeinde unter-
wegs. Zwanzig Mädchen
und Buben stellten sich
in den Dienst der guten
Sache. Sechs Gruppen
besuchten mit je fünf
Jugendlichen und einer
erwachsenen Begleit-
person die Haushalte in
Lengenfeld. Pfarrer Mag.
Robert Bednarski
bedankte sich herzlich
für die große Bereit-
schaft diese Sternsin-
geraktion 2014 zu
unterstützen. Immerhin
wurden im Ort 2613,71
Euro gespendet.

Foto: Eva Dafert

Die Sternsinger im Überblick:
Sarah Eilenberger, Anja
Ettenauer, Tobias Gaubitzer-
Penz, Emilia Herbst, Cindy
Hoffmann, Elisa Hufnagl, Leonie
Hufnagl, Samuel Kautz, Caroline
Kweton-Vogl, Konstantin Mo-
sauer, Maximilian Mosauer,
Nadine Neugebauer, Melanie
Riedl, Katharina Tremmel, Peter
Wares, Julia Weber, Selina Weiss,
Sophia Willner, Agnes Wimmer,
Georg Wimmer
Ein herzliches Dankeschön

auch an die Begleiter: Adele
Ettenauer, Stefanie Kautz, Doris
Tremmel, Claus Wares, Theresia
Wimmer und an die Frauen, die
für die Kinder gekocht haben:
Anna Penz, Elisabeth Herbst,
Renate Weiss, Johanna Willner,
Hilde Wimmer, Theresia Wim-
mer.

Agnes Dafert und Maria Wutka
haben über die Weihnachtsfei-
ertage die Sternsingerkleidung
gereinigt, ausgebessert, saniert
und erneuert. Auch dafür ein
herzliches Danke schön!

Im Einsatz für 
Notleidende 
in der Welt

„Worauf wir bauen können“ ist das Erstkommunionsthema dieses
Jahres. Die Kinder wurden mit den Grundsteinen verglichen, wobei jedes in der
Gruppenstunde einen eigenen Baustein gestaltete. Die vielen gelegten Grundsteine
bilden dann eine Kirche. Die Kinder waren bei der Vorstellungsmesse nach vorne
gekommen, stellten sich vor und setzten ihren Grundstein in die Mauer. Wir wün-
schen unseren Kommunionskindern, dass sie immer auf das „ Haus Gottes “ bauen
können und sich auch weiterhin ihren fröhlichen Glauben erhalten.Foto: Michalina Kautz

Erstkommunionskinder ‘14
Tobias Gaubitzer-Penz, Alexan-

der Hörhager, Samuel Kautz,
Benjamin Kienbacher, Maximilian
Kirchhofer, Konstantin Mosauer,
Lena Decker, Emilia Herbst, Cindy
Hoffmann, Leonie Hufnagl, Eloise
Kubat, Jana Andrea Priesching,
Melanie Riedl, Laura Leonie
Schwarzinger, Sophie Willner 

Pilger- und Studienreise
Polen auf den Spuren des 
seligen Papst Johannes Paul II.
Termin: 2. bis 6. Juni 2014
Geistliche Begleitung: Pfarrer
Mag. Robert Bednarski - Info:
Pfarramt Lengenfeld  02719/
20501 oder 0676/826633420
Pauschalpreis ab 42 Personen:
475 € - EZ-Aufschlag  80 Euro.

PFARRGEMEINDE LENGENFELD     27
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Lengenfeld trauert um seine Verstorbenen 2013
 Berger Edith, Langenloiserstraße 6a,   05.08.1921 – 19.01.2013
 Pfeiffer Aloisia, Kremser Straße 18,     18.02.1915 – 19.01.2013
 Hufnagl Eckehard, Langenloiserstraße 37,  06.02.1974 – 13.02.2013
 Attorf Eduard, Gföhlerstraße 46, 19.11.1924 – 27.02.2013
 Fruhmann Christiana, Gföhlerstraße 50,                             13.03.1925 – 21.03.2013
 Gerstl Franz, Schickenberggasse 33a,  26.03.1944 – 26.03.2013
 Schieder Anna, Schickenberggasse 5, 23.07.1915 – 31.03.2013
 Köberl Ludwig, Schickenberggasse 20, 22.09.1920 – 12.04.2013
 Pelger Johann, Blauensteinerstraße 5,  17.11.1925 – 13.04.2013
 Blauensteiner Hubert, Krems, 09.04.1957 – 27.04.2013
 Konicek- Roth Ingeborg, Sankt-Pankratiusgasse 4 30.03.1955 – 05.05.2013
 Haubenberger Franz, Prangerplatz 6, 16.03.1937 – 06.05.2013
 Schinerl Johann, Gföhlerstraße 40,            10.10.1939 – 12.05.2013
 Loimer Josef, Gföhlerstraße 9,              10.12.1945 – 27.05.2013
 Lang Emmerich, Röhrbrunngasse 12,            25.12.1933 – 27.08.2013
 Heinzl Robert, Langenloiserstraße 30,           23.02.1926 – 11.10.2013
 Angerer Gerhard Ing., Kirchengasse 10, 29.01.1971 - 06.11.2013
 Angerer Wilhelmine, Kirchengasse 10,          24.09.1940 – 18.11.2013
 Heinzl Franziska, Langenloiserstraße 30, 25.11.1934 – 21.11.2013
 Dagga Albine, Johannesgasse 6, 01.11.1928 – 21.11.2013

Grippenspiel.
Bei der Kindermette
wurde eine tolle
Szene der Herberg-
suche dargeboten.
Maria (Sophia
Willner), Josef (Sa-
muel Kautz), die
Hirten Alexander
Gaubitzer-Penz, Flo-
rian Ettenauer und
Michael Schaider.
Gratulation den
Jungschauspielern,
die vielen Kirchen-
besuchern eine Freu-
de zu Weihnachten
beschert hatten!

Foto: Michalina Kautz
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3. April 2014: EK-Kreuzwegan-
dacht Lengenfeld 17 Uhr Pfarrkirche
6. April: Ministranten Aufnahme -

8.30 Uhr Hl. Messe; Frauenkreuz-
weg/Osterbeichte um 15 Uhr Pfarr-
kirche
13. April: Palmsonntag - 8 Uhr

Palmweihe beim Kriegerdenkmal,
Prozession in die Pfarrkirche zur  Hl.
Messe
17. April: Gründonnerstag: 19 Uhr

Abendmahlmesse in Lengenfeld an-
schließend Ölbergandacht
18. April: Karfreitag: 15 Uhr Ge-

dächtnisfeier (Bitte zur Kreuzver-
ehrung Blumen mitbringen!)
19. April: Osternacht in Stratzing

18 Uhr; Auferstehungsfeier in Len-
genfeld um 20.30 Uhr - Wir versam-
meln uns auf dem Kirchenplatz, drau-
ßen Weihe des Feuers, Entzünden der
Osterkerze, Prozession in die Pfarr-
kirche, Osterlob, Weihe des Oster-
wassers, Tauferneuerung, Hochamt,

anschließend Auferstehungsprozes-
sion. Bitte Kerzen mitbringen! 
20. April: Ostersonntag in Lengen-

feld - 8.30 Uhr Hochamt; in Stratzing
9.45 Uhr  Hochamt
21. April: Ostermontag in Lengen-

feld:  8.30 Uhr Hl. Messe; in Stratzing:
9.45 Uhr Hl. Messe
27. April: Sonntag der Barmher-

zigkeit in Lengenfeld ab 14 Uhr mit
Beichtgelegenheit, Eucharistische
Anbetung, 15 Uhr Rosenkranz zur
Barmherzigkeit Gottes, anschließend
Hl. Messe und Agape auf dem
Kirchenplatz
4. Mai: Florianimesse in Lengenfeld

um 10 Uhr - Hochamt
6. Mai: Zweiter Erstkommunion-

Elternabend in Lengenfeld um 19.45
Uhr im Pfarrhof
12. Mai: Pfarrkirtag in Lengenfeld

ab 18 Uhr mit Eucharistischer Anbe-
tung und ab  19 Uhr Hl. Messe
26. Mai: Erste Bittprozession beim

Bründl in Lengenfeld um 18 Uhr -
anschließend Hl. Messe
27. Mai: Zweite Bittprozession (FF-

Haus) Lengenfeld um 6 Uhr - an-
schließend Hl. Messe
27. Mai: Erstkommunion-General-

probe in Lengenfeld um 16 Uhr
Pfarrkirche
28. Mai: Dritte Bittprozession in

Stratzing um 18.30 Uhr - anschlie-
ßend Hl. Messe
29. Mai 2014: Erstkommunion um
9.45 Uhr in Lengenfeld
28. Juni 2014: Firmung um 10 Uhr in
Lengenfeld - Angemeldet sind zwölf
Firmlingsanwärter aus Stratzing, drei
aus der Gemeinde Droß und 18 aus
der Marktgemeinde Lengenfeld.
Weitere Termine und Änderun-

gen entnehmen Sie bitte den
Ankündigungen in der Messe oder
dem Aushang.  Zu den Festen und
Feiern sind alle herzlich eingela-
den!  

PFARRTERMINE FRÜHJAHR 2014

K aum haben
wir Weih-
nachten er-

lebt, ist auch der
Fasching schon vorbei,
und wir blicken bereits
auf den Höhepunkt
unseres Glaubens – auf
das Osterfest. Der
Frühling kehrt ins Land
und die Natur erwacht
aus ihrem Winterschlaf.
Vieles gibt es nun zu erledigen, ob
im Garten, Reinigung der Wohnun-
gen und auch unserer Glaubens-
stätten, die Pfarrkirche und die
Kapelle.

Ich lade Sie ein, die Fastenzeit da-
hingehend zu nützen um sich per-
sönlich auf das Osterfest vorzube-
reiten. Der eigentliche Grund,
warum Jesus geboren wurde, mit
uns Jahrzehnte lang das Leben
geteilt hat und schließlich bereit
war, den Kreuzestod zu erleiden,
war der, uns von Sünde zu befreien.

Die FASTENZEIT lädt uns ein,
grundlegend über uns nachzuden-
ken.

Dabei stoßen wir auf
unsere Sehnsucht, im
Reinen mit uns selbst
und der Welt zu sein,
gerade auch angesichts
der Brüche und Risse,
die sich in unserem
Leben zeigen. Der Riss
in uns kann allerdings
so tief gehen, dass die
göttliche Kraft der Lie-
be in unserem Herzen

gebrochen ist. Hier ist uns das
Sakrament der Versöhnung, zu dem
Papst Franziskus immer wieder
ermuntert und ermutigt, selbst
wenn der Bruch mit Gott nicht so
weit gegangen ist. Die Beichte ist
der Ort, wo wir Gottes barmherzige
Liebe erfahren und Christus begeg-
nen, der uns die Kraft zur Umkehr
und zum neuen Leben gibt.

In diesem Sinne wünsche ich
Ihnen eine gesegnete Fastenzeit
und ein gesegnetes Osterfest 2014! 

Jesus ist auferstanden, damit wir
leben, Halleluja! 

Ihr Pfarrmoderator
Mag. Robert Bednarski

Liebe Leser und Leserinnen,
Liebe Gläubige unserer Pfarre!

KREUZWEGANDACHTEN
Die Kreuzwegandachten in der

Fastenzeit finden jeweils
Sonntags um 15 Uhr in der Pfarr-
kirche Lengenfeld zu folgenden
Terminen statt:

Sonntag, 9. März; 16. März;
Sonntag, 23. März  Kreuzweg mit
Firmlingen; Sonntag, 30. März;
13. April; Donnerstag, 3. April -
EK-Kreuzweg 17 Uhr; Sonntag,
6. April – Frauenkreuzweg/ Bei-
chte

MAIANDACHTEN
Die Maiandachten finden

jeweils am Sonntag um 18 Uhr in
der Pfarrkirche oder im Freien zu
folgenden Terminen statt:
1. Mai - 18 Uhr Bründl mit Droß;
4. Mai - 18 Uhr Dorfplatz Stra-
tzing; 11. Mai - 18 Uhr Bründl mit
Droß; 18. Mai - 18 Uhr Hubertus-
kapelle Stratzing; 25. Mai - 18
Uhr Pfarrkirche

GOTTESDIENSTE
Dienstag 19 Uhr  Hauskapelle;

Donnerstag  19 Uhr  Hauskapel-
le; Sonntag  8.30 Uhr.
Taufen: Sonntag 11.15 Uhr
Begräbnis: 14 Uhr 
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Christian Lintner (52)
Funktionen im Klub: Obmannstellvertreter seit
1999, seit 26. 2. 2014 offiziell neuer Obmann des LSC
Karriere als Spieler: startete im LSC-Nachwuchs,
danach Spieler der Kampfmannschaft (Mittelstür-
mer), aktives Kariereende mit 33 Jahren 
Beruf: Polizeibeamter
Familie: verheiratet, drei Kinder

„Drüberfahren
ist so gar nicht
meine Sache“

Christian Lintner ist seit dem 26. Februar 
offiziell neuer Obmann des SC Lengenfeld.
TPL: Welche Prioritäten willst du in Zukunft als
Obmann des Klubs setzen?

Christian Lintner: Ich werde viel Wert auf Transparenz
bei allen Entscheidungen im Klub legen. Diese müssen
stets im Einklang mit dem Vorstand fallen. Es wird bei
mir kein Drüberfahren geben.
TPL: Wie siehst Du mittelfristig die Zukunft des
LSC?

Ich sehe den SC Lengenfeld als klassischen Ausbil-
dungsverein, dessen Basis eine intensive Nachwuchs-
arbeit ist. Wir stellen derzeit sechs Nachwuchsteams,
haben regen Zulauf von umliegenden Ortschaften und
mit Experten wie den früheren Bundesligakicker Didi
Kienbacher, Franz Ettenauer oder Klaus Lindner
„Hochkaräter“ als Betreuer.
TPL:  Mit welchen Erwartungen geht die Kampf-
mannschaft ins Frühjahr?

David und Jürgen Teichtmeister wechselten nach
Großriedenthal, Rene Vielnascher kehrte nach Mautern
zurück. Da Rene Ditz sich einer Schulteroperation un-
terziehen muss, könnten wir vor allem in der Defensive
in der Rückrunde ein Problem bekommen. Es wäre
Riesenerfolg, wenn es uns gelingt, den vierten Rang
vom Herbst zu halten. Neuzugänge hatten wir in der
Winterübertrittszeit keine zu vermelden.
TPL: Wie siehst du den SC Lengenfeld in der
Ortsgemeinschaft?

Ich glaube, dass wir neben der Feuerwehr eine Schlüs-
selposition unter den Vereinen einnehmen, vor allem,
was den sportlichen Aspekt in Hinblick auf sinnvolle
Freizeitbeschäftigung unserer Jugend betrifft. Natürlich
werden wir unsere gesellschaftlichen Aktivitäten fort-
setzen. Für den in die Jahre gekommenen Oldie-Abend
wollen wir uns für die Zukunft etwas Neues überlegen.

Mit Christian Lintner sprach Bert Bauer

Ausbalanciert. Christian Lintner ist seit kurzem offiziell
neuer Obmann des SC Lengenfeld. Das 52jährige LSC-
Urgestein will seine Vorstandmitglieder  bei zukünftigen Ent-
scheidungen im Klub mehr einbinden. Foto: Bert Bauer 
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Kooperation. Die HLF Krems plant im nächsten
Schuljahr einen Ausbildungsschwerpunkt im Bereich Event-
managment, Sport & Freizeit anzubieten. Eine enge
Zusammenarbeit zwischen dem Golfclub Lengenfeld und der
Schule wird angestrebt. HLF-Direktorin Mag. Martine
Hrubesch und GCL-Managerin Petra Lackner-Gschwantner
unterzeichneten die Partnerurkunde und besiegelten somit
offiziell die Zusammenarbeit. Foto: GC Lengenfeld

GC Lengenfeld und HLF
besiegeln Partnerschaft
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Eloise & Marius Kubat (Hofstatt 8) wirkten an der
Ilustration des Buches „Pfeif drauf“ mit. Ihr „Künstlerhonorar“
stellten sie als Kreativbudget der Volkschule  zur Verfügung.
Karlheinz „Julius“ Lagler von der ARGE KUNSTACHTUNG
überbrachte den Scheck, den Schulleiterin Andrea Schuster,
Eloise und Marius freudig entgegen nahmen.Foto: VS Lengenfeld

Nachwuchstalente mit
zwei Spenderherzen

Gasthaus
Hartmann Anderl

Gegen Voranmeldung: 
Jubiläumsfeiern,  Betriebsfeiern mit individueller

Speisenzusammenstellung, Mittagstisch für
Gruppen auch unter der Woche,  Familienfeiern

jeder Art,   Catering
Öffungszeiten

Dienstag bis Samstag 17 bis 24 Uhr
Sonntag & Feiertag 9 bis 14 Uhr
(Frühschoppen mit Mittagstisch)

Montag Ruhetag
Hartmann Anderl und sein Team

freuen sich auf Ihren Besuch!
Langenloiser Straße 15 -  0676/5065571

3541 Priel Nr. 19              

www.abHOFBauer.at

jeden Freitag 12.30 bis 14.00 Uhr

Parkplatz RAIKA

    

tz RAIKAplakarP

g 12.30 bis 14.00 Uhreitarjeden F

bHOFBauer.awww

. 19            3541 Priel Nr3541 Priel Nr. 19              

tz RAIKA

g 12.30 bis 14.00 Uhr

t.abHOFBauer

Treffpunkt Lengenfeld 2/2014
Die nächste Ausgabe von „Treffpunkt Lengenfeld’’
erscheint Ende Juni 2014. Wir bitten unsere Vereine, ihre
Berichte wieder laufend im Gemeindeamt abzugeben.
Kontaktperson ist Dorothea Anderl. 
Anzeigenschluss: 25. Mai 2014. 

Kommunikatives
Singen. Eine Senioren-
gruppe hat sich zusam-
mengefunden, um einmal
im Monat, jeweils Mitt-
woch, 19 Uhr, im Haus der
Begegnung einfach zu
singen, was Freude macht.
Die bunt gemischte
Gemeinschaft wird von
Eduard Attorf geleitet.
Neuzugänge sind will-
kommen. Nähere Info bei
Dir. Attorf  02719/2131. 

Sängerrunde lädt zum Mitmachen
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